
Jahresbericht Kinder- und Jugendkommission Joel Vuilleumier  
Um Dübendorf für Kinder und Jugendliche attraktiver zu gestalten, ging es in der Kinder- und 
Jugendkommission (JUKO) im letzten Jahr darum, die verbleibenden Legislaturziele noch 
bestmöglichst zu erfüllen. Trotz Pandemie konnte die JUKO in Zusammenarbeit mit der 
Kinder- und Jugendarbeit (KJAD) im letzten Jahr eine Vielzahl an Projekten ausarbeiten 
und/oder bewilligen.  
 
Eine erste Massnahme um politische Partizipation bei Jugendlichen zu erhöhen, hat die JUKO 
in Zusammenarbeit mit dem Gemeinderatspräsident Ivo das Political Street Soccer noch 
einmal aufgegleist. Am 10. Juni diesen Jahres wird auf der Wiese beim Leepünt ein 
Fussballturnier zwischen Jugendlichen und Politikern stattfinden. Das Ziel des Events ist es, 
Gemeindepolitiker für Jugendliche zugänglicher zu machen, einen Austausch zu fördern aber 
auch umgekehrt könnten es im Idealfall Ideen der Jugendlichen in den Gemeinderat schaffen.  
 
Bereits letztes Jahr hat sich die JUKO entschieden den Grossteil am Kauf eines modularen 
Pumptracks zu übernehmen. Über die Wintermonate konnte man ihn im Innovationspark 
aufstellen. Durch einen Aufruf in der Bevölkerung wurden auch fleissige Helfer gefunden, die 
der KJAD halfen den Innovationspark aufzuschliessen und so den Pumptrack zugänglich zu 
machen. Im Moment steht der Pumptrack auf dem Schulhaus Högler und soll dann während 
den Sommermonaten auf dem Eisfeld aufgestellt werden. Wo der Pumptrack jeweils 
aufgestellt ist, ist auf der Website der KJAD ersichtlich (kjad.ch/pumptrack)  
 
Weiterhin regelmässig will die JUKO den Event Schülerräte meet JUKO durchführen. Einmal im 
Jahr sollen Delegierte der Dübendorfer Schulhäuser in das Stadthaus eingeladen werden. Man 
stellt sich gegenseitig vor und es ergibt sich einen Austausch. Letztes Jahr wurde ein kreativer 
Wettbewerb veranstaltet wobei es darum ging welches Schulhaus den Pumptrack im Frühling 
2022 bei sich aufstellen darf. Mit einem coolen Video gewann das Schulhaus Högler den 
Wettbewerb. Dieses Jahr ging es um die Mitgestaltung des Kinder- und Jugendfests am 09. Juli 
beim Leepünt. Es wurden gute und kreative Ideen ausgearbeitet.  
 
Für die nächste Legislatur kommen einige personelle Wechsel auf die JUKO zu. Wie sie dann 
zusammengesetzt sein wird, weiss man im Moment noch nicht. Ich freue mich auf eine 
weitere Legislatur mit neuen Gesichtern.  
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